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ßlife: 3ejj tue bert baë graueli S'bûtië, b'hûtiê, roie bet baë

en §oget !"
33 e r t fj a : 3ft nier au fd)o ufg'falle, aber i ba benft, eë ftg öppe

en neui 2Itt Stouinüre ufajo."

Sängerin: Sie tönnen an meiner Siebe jirjeifein, SBaron 34
bitte ©ie, nerftofeen ©ie miaj nicht, [djenfen Sie mir nocj einmal §bx 9Ser=

trauen, 3&re Siebe ober, roenn niajt, taufen Sie mir roenigftenê baê

Slrmbanb, baë Sie mir uerfptoajen baben."

Êmma: 6n g'meine Surfdj ift er ber granj Sepp!"

Êtife: 3a, er roär bent fünft nit t ©'meint a tf) g'roählt rootbe."

SStiefïaften t>ct 9let><xtiion.
R. K. i. Z, 3b.re SSorauäfefeungen

ftnb niajt jtttteffenb unb «on ben S3or=

fajlägen nut ber eine accoptabcl, bie

grauen fetbft baiübet abfiimmeu ju
laffen, ob fie im ©ee ober in ber Sim=

mat baben wollen. (Sine Gmiigung liefee

fiaj bietet febt leidjt erjieleu, roenn man
ihnen einfadj bie graçie »orlegte: 3Bo
roollt 3Br baben?" 3m SSkffet !" roäte
bic Unifono'Slntroort, meinen ©ie. @t=

tauben ©te, ba« ift benn bodj ju boê=

baft unb ©ie Berbieitteu eigentlidj bie 23er=

bffentlidjung 3breê Dcamen«. ©a roir
aber für 3jr Seben fttrdjten müßten,
untetlaffcn roir baê lieber. Salon-
tyroler. ©rüjje befteflt, SBifc au ben
Sütanu gebradjt; um Sdjlttteu beneibet.

3m Uebtigen fdjledjt SGBetter ; ti. am £.
am ©. P. F. i. G. 3Kit Vergnügen,
aber ber Eon nüifjte etroaê beffer ge=

troffen roerben, als bei bem eingefanbten

Sdtufier. Jobs. 3u ber 33ttubeêfhbt nebmen fte eê febr genau; fo fönnen
©ie im ©tabtanj." tefeit: ©eroünfdjt. Gnu orbentlidje« graueujimmer jum
Sdjlafen." B. i. B. Sefien ©auf. SBenn nidjt beute, bann in nädjfier
Stummer. Orion, gür Sxaubcnfuven riieft bie Qti\. Qjnbe September bürfte
eê ;u fpät fein. H. i. Berl. 3Bir fteefen ja nodj felbfi im Sllfobol-Äiieg unb
oerfieben biefe SBeifen nidjt. Spatz. 3a/ j>, aber roenn eê batür nur nidjt
etroa eine ©uppe àuêjneffètt gibt. L. i. Wien, ©ringen Sie-Sbve Seufjer
eljer in bie Dortigen SEBiÇblSttcr, baê roirb beffer rotrten. F. G. ©er
Stebelfpaltet" rotib bemnädjß roieber mit einer grofeen ^ftufiratioitsteifiung
aufmatfdjiren ; ßün fiter fieben iiitê genug jür SSetfügung. Rosenlauigletsoher.
(ät glaubt iju leidjt ju efftimmen, edjt woljlgemuttj unb beil. unb bemetft

nidjt in feinem SCaumel, bafe man iljn fütjrt am Seil." Löseler. Sîtétê
eingetroffen. N. N. D, Sie {(einer ©djäcfer, Sie! P. 0. 3Bir bauten

für Obfi. D. i. B. Dcatüvlid) mttfetè baê roieber fo eingerichtet roétben, bafe

ftdj roitflidjc Äünflter nicbt beteiligen tonnten. So blüljt unb gebeibt bei unê
immer metjr unb meljr bie hanbir-etftidje Jhmfi, bie fidj fo bübfdj in ^lafatett
an'ê Sageêlidjt tragt. M. i. G. Sjicdeidjt fommt unê biefe gigiir gelegent=

lidj unter bie gebet ; bann foll ce an ber nbtbigen grifur nidjt fehlen. F.
i. N. Y. Sic roerben 3bren SBuufdj vafdjcv in (Scfütlung geben fcljen, alê Sie
glauben. Verschiedenen: Slnonbintê roirb nidjt aiigetiomntcn.

Stofflager, äEnglische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. HerZOff, March.- Tailleur,
C55= JPoststrasse, 8, I. Stock, Zürich,

I. Klasse ZÜRICH 18
ONßADIN & TALE

In- und ausländische Tisch- und Flaschenweine,
Ia Marken Champagner,

Spirlt-u-osen und Xjiq.-a.e-a.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

' Teleplion.

Parasiten-Vertilger
Reben- n ii <I Pflanzenspritze.

Wirksamste Bekämpfung
falschen Mehlthaues, Raupen u. anderer Parasiten mit Knpfervitriol-Lösung.

bd
CD

p
b

CD
i-i

CD
i-S

w
>-i
c-t-
O
S3
CD

i-i
P=
t=S

(3-

00
eo
CO

CD

S
IM
CD

-I
COIH
fu:

CD

-i

CD
CD

Sa:
o

S»:

CO
CD

Verbessertes System Baumann".
Diesen neuen und anerkannt unübertroffenen Apparat empfiehlt bestens

Robert Sequin, Rüti (Zürich),
Alleiniger Fabrikant und Verkäufer des System Baumann.

Prospekte gratis. (122-3)

Serbiseher Hügelwein.
Grössere Sendungen von diesem beliebten vorzüglichen rothen

Tischweine sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnhof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlens-
werther Wein. ¦ Garantie für Reinheit. Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. (19-26)

Charles Weider, Comestibles,

Weinplatz, Zürich.

Ia Münchner Torfstreu
aus dem Torfwerk Feilenbach

empfiehlt zu billigstem Preise
Robert Sequin, Rüti (Zürich),

(58-18) Vertreter für die Schweiz.

Probeballen und kleinere Partien zu Fr. 5 per 100 Kilos
ab Dépôt Rapperswyl.

Spedition von Delikatessen,
sowie Geflügel, Fische, Wildpret, Conserven, Wurst-
waaren, Früchte, Cweniüse, feine Weine und Liquenre.

Jede kleinste Bestellung wird angenommen, prompt und billig per
Post besorgt.

Charles Weider, Comestibles,
(97) Weinplatz - Zürich - Weinplatz.

Elise: Jetz lue sert das Fraueli B'hütis, b'hütis, wie het das

en Hoger!"

Bertha: Ist mer au scho ufg'faile, aber i ha denkt, es sig öppe

en neui Art Tournure uscho."

Tänzerin: Sie können an meiner Liebe zweifeln, Baron Ich

bitte Sie, verstoßen Sie mich nicht, schenken Sie mir noch einmal Ihr
Vertrauen, Ihre Liebe oder, wenn nicht, lausen Sie mir wenigstens das

Armband, das Sie mir versprochen haben."

Emma: En g'meine Bursch ist er der Franz Sepp!"

Elise: Ja, er wär denk sünst nit i G ' m e i n r a t h g'wählt morde."

Briefkasten der Redaktion.
kî. X. i. Ihre Voraussetzungen

sind nicht zutreffend und von den

Vorschlägen nur der eine acccptabel, die

Frauen selbst darüber abstimmen zu
lassen, ob sie im See oder in der Lim-
mat baden wollen. Eine Einigung ließe
sich hiebei sehr leicht erzielen, wenn man
ihnen einfach die Frage vorlegte: Wo
wollt Ihr baden ?" Im Wasser!" wäre
die Unisono-Antwort, meinen Sie.
Erlauben Sie, das ist denn doch zu boshaft

und Sie verdienten eigentlich die

Veröffentlichung Ihres Namens. Da wir
aber fllr Ihr Leben fürchten müßten,
unterlassen wir das lieber. Lalon»
tvroler. Grüße bestellt, Witz an den

Mann gebracht; nm Schlitten beneidet.

Im Nelirigen schlecht Welter; v. am K.
am S. i?. i. L. Mit Vergnügen,
aber der Ton müßte etwas bester

getroffen werden, als bei dem eingesandten

Mnster. ^obs. In der Bundcsstadt nehmen sie es sehr genau; so können
Sie im Stadtcuu." lesen: Gewünscht. Ein ordentliches Frauenzimmer zum
Schlafen." lZ. i. L. Besten Dank. Wenn nicht heute, dann in nächster

Nummer. Orion. Für Traubenkuren rückt die Zeit. Ende September dürfte
es zu spät sein. X i. lZsrl. Wir stecken ja noch selbst im Alkohol-Krieg und
verstehen diese Weisen nicht, Lpat?. Ja, ji, aber wenn es dafür nnr nicht
etwa eine Suppe ausznrssen gibt. k. i. Wien. Bringen Sie Ihre Seufzer
eher in die dortigen Witzblätter, das wird besser wirken. 5. 6. Der
Nebelspalter" wird demnächst wieder mit einer großen Jllustrationsleistung
aufmarschiren ; Künstler stehen uns genug zur Verfügung. kîossnlauiglstsoker.
Er glaubt ihn leicht zu erklimmen, echt wohlgemnth und heil, und bemerkt

nicht in seinem Taumel, daß man ihn führt am Seil." kassier. Nichts
eingetroffen. »I. lX. O, Sie kleiner Schäcker, Sie! v. Wir danken

für Obst. ». i. k. Natürlich mußte das wieder so eingerichtet werden, daß

sich wirkliche Künstler nickt betheilige» konnten. So blüht nnd gedeiht bei uns
immer mehr und mehr die handweikliche Kunst, die sich so hübsch in Plakaten
an's Tageslicht wagt. IVI. i. L. Vielleicht kommt uns diese Figur gelegentlich

unter die Feder ; dann soll e», an der nölkigen Frisnr nicht fehlen. 5.
i. IX. V. Sie werden Ihren Wunsch rascher i» Erfüllung gehen sehen, als Sie
glauben. Versokisäenen : Anonymes wird nicht angenommen.

LniMà i»ouveautà kkitkoskn M IVIilitär unä ?ivil.
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(70-)
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Vertretung uncl Dépôts von rtâussrn I. kîanges.

Parasiten Vertilzer »»»
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Vv'iiìsg.iusts LàmxkuitA
kitkedellZIedlttiitue«, kiuipeil u. àilllerei' täi'ii^iteii mit lillpkervitriol-I^özuiiA.
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Dissen neuen unà anerkannt unübsrtrolkenen Apparat empüsklt bsstsns

Rodert Sv^UtRilll, Zkài (^ü ie

^.UsilliZsi- ?àànt uuà Verkg-uksr àss Z^stsru Làurllg-llll.
Z?rc)sx>àbs Z-r-àbls. (122-3)

Krösssrs LsriàullZsu von àisssm bslisàir vor^uAlietren rotlrsu
Lisetrvsills sillà sill^sträu uuà virà àsrsslbs à ?r. 45. vsr
Hskiolitsr àb Láiitrok ^ürietr irr LâssollSll von àl^g. 220 I-itsru
vsrkuukt,. l?ür Liâstdokbssii^sr, ksstg-urg-tsurs bssouàsrs sruvköulsus-
vsrtlrsr Vfsiu. Kàràvtis kür Rsiuosit,. Rstsrsll^sll, Nustsr
uvà àg,Iz?ss iiu visnstöll. (19-26)

Oàrlvîs ^Vviàvr, Lome8iiblk8,

WM
1° Bilürränsr lorkstirsri.

!àus àsm Lorkvvsrk ?silsllizg.eit

öillvrisirlt billi^stsru ?rsiss
iîobert 8equin, küti (Aürioli),

(Z8-18) Vertreter kür àis Lobvà.
LrodsdÄlisn uuà lilsinsrs Ltìrtisn xu ?r. 5 psr 100 Xilos

tìk vsvôt ^apperZW^I.

Lpeâîtion von Delikatessen,
sovis <AeAi»KeI, iiì?»svl»«, ^ViiîìÂxret, v»i»»vr^«i», >Vîllr«t
Hv»»re», I'rioiät«, <A«niiii«v, ksins HVsiii»« uuck I.»«t»«»rv.

klecks klsiusts lZsstslluuZ vircl augsuommso, prompt uuck billiZ psr
?ost bssorZt.

<Dd.-s.r1ss 'Wsiâsi', Lorllsstidlss,
(97) Wsinplat-i - ^i»ri«à - Wsinplà.
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Neues Haus I. Hanges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade - Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Säsite.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

(H-26) F. Wichel, Propriétaire.

Parqueterie, Châletbau,

(94-26) Bauschreinerei,
Dekorative Zimmer - Arbeiten.

Parquet- und Châlet-Fabrik

Iiiterlakeii. |

nsmssm
ÏDtonatlictj 2 reiàj iïïuftrirte Riefte.

HÉ 3c9eë &ef t nur 50.$f8.= 3üftr.ö.28.

DJiuficdjaitc SluSffaftùng. fteffeiube UnterfiatfungSIectitre. Jjn^et»
effante Hüffäftc auê allen (Schieten ber Literatur, teuft it. 93iffen=
fdjaft. 9?ur Originalbetträge ber heften unb beliebtêftcn Sdjriftftetler
unb Sünftter. ftebcô ôcft Ovci bcioiiDerc Stuiiftbcilancn,
toobon eine Sidjtbructreprobuctiou non berobrragenbent SBerttje.

'SaS erftc ûcft ift erfdjieitcn unb tuivb jur Slnfidjt frei in§
£>au§ geliefert, llootllen oon TO. Berget, TO. fenfen u. f. tu. it. f. tu.

vgorintti' '. <£iite neue ZXoveüe uon (£tnft ^(KlMlt.
âlbounententê bei atlen SUudjbanblungen unb ^oftanftatten.

Qu 3 ü r i d) ju bejiebett bei

SftttfrolMi & metnm, SKemnarft 11.

Heilungen
von Bremicker, prakt, Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten erachten es für ihre Pflicht, Herrn Bretnioker,
prakt. Arzt in Glarus, die vollständige Heilung nachstehender Krankheiten

zu bezeugen:, -120-26
Blasenkatarrh. Alter 56 Jahre. Eichholz b. Messen, Aug. 1.886. J. Hätz.
Sommersprossen, von Jugend auf. Rorschach, Sept. 1885. K. Lang.
Flechten, trocken u. beissend, Nervenleiden, starker, nervöser Kopfschmerz,

Haarausfall. Ins (Bern), Sept. 1885. Elise Anker, Fr. Feissli -Anker.
Kropf, gross, Halsanschwellung seit langer Zeit. Uttweil, August 1885.

K. Schoop.
Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. Einsiedeln, Septbr. 1885. J. A.

Buler, Bäcker.
Bleichsucht, Blutarmuth, Nervenleiden. Steckborn, Sept. 1885. Sus. Ulmer.
Darmkatarrh, seit 4 Jahren. Gattikon bei Langnau, Juli 1886. J. Egli.
Flechten, nässend, beissend seit 20 Jahren. Langnau, Aug. 1886. J. Uli.
Kehlkopfkatarrh, Heiserkeit etc. Langenthal, Aug. 1886. Hermina Gerber.
dicht, Rheumatismus seit 30 Jahren, mit sehr heftigen Schmerzen. Ober¬

teufen bei Rorbas, August 1885. Konrad Fritschi.
Haarausfall seit geraumer Zeit. Thun, Aug. 1885. Chr. Stöckli u. Frau.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. Schwäbris bei Steffisburg.

Sept. 1885. R. Rychiger, Hafner. (Für Sohn.)
Eheumatismus seit 25 Jahren. Küsnacht, Juni 1886. Frau Kuser.
Magen- u. Darmleiden. Freienstein b. Rorbas, Aug. 1885. Konrad, Kern.
(Kcht (Qliedsucht). Fischeln bei Krefeld, August 1886. Joh. Imdorf.
Gresichtsausschläge, Säuren, Mitesser. Soodhof bei Oberkulm, Febr. 1886.

K. Schlatter.
Magenkatarrh. Oeckingen bei Kriegstetten, April 1886. Urs. Jäggi.
Bandwurm m. Kopf. Kopf in 2 Std. Aussersihl, Aug. 1886. Lina Moor.

In allen heilbaren Fällen wird für den Erfolg garantirt, und ist, wenn
gewünscht, die Hälfte des Honorars erst nach erfolgter Heilung zu
entrichten I Keine Berufstörung 1 Unschädliche Mittel Behandlung brieflich

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 4°|0 Obligationen.
Wir kündigen hiemit nachfolgende Obligationen

zur Rückzahlung auf 5. September 1887 :
No. 124,001 bis

127,501 bis
116,701 bis

und bemerken, dass die
aufhört.

Wir anerbieten uns,

124,765 von Fr. 500. -130,984 Fr. 1000.
117,168 Fr. 5000.
Verzinsung mit 5. September 1887

(99-4)
diese Titel schon von heute an bis

zum Kündigungstermine bei der Hauptkassa und. den Filialen
unter Vergütung der betreffenden Zinsen bis 5. September 1877
umzutauschen gegen unsere Obligationen (O F 4867)

à H1k °/o auf 5 Jahre fest.
oder à 33/4.°/o .10

'

Zürich, 25. Mai 1887. »ie Direktion.
!>????»?»»»»<»<»????»? ®

Corn remedy".
Englisches HühneraugenmitteL

Vollständig, unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. 1. 25 Cts.

HanptdLép'ôtï
Ccutralapothekc v. A. O.ïïerdmiiller

vis-à-vis dem Bahnhof
'Zürich. (109-6)

????»????»????????

Trunksucht.
Dass durch die briefliche Be-i

handlung und unschädlichen!
Mittel der Heilanstalt für!
Trunksucht in Glarns Patien-I
ten mit und ohne Wissen ge-[
heilt, wurden, bezeugen : ES

F. Dom. Waltber, Courchapois |

G Krähenbühl, Weid beig

¦¦^¦BHH Schönenwerd.
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern.
Fraü Simmendingen, Lehrer's,
i^BBmm Ringingen.

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,!
Fragebogen gratis 121 -52

¦HM Adresse: !H
Bleichsucht, Blutarmuth.

Zeugniss.
Schon seit geraumer Zeit litt

ich an hochgradiger Bleichsucht,
Blutarmuth, mit deu
Begleiterscheinungen, wie Frösteln, grosse
Mattigkeit, Herzklopfen, unruhiger

Schlaf. Verdauungsstörungen,
Appetitlosigkeit,- schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache
Regeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfschmerz etc. In meiner Noth
nahm ich zu Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus meine
Zuflucht, welcher mich in kurzer Zeit
durch briefliche Behandlung mit
unschädlichen Mittelu vollkommen.
von meinen Leiden heilte. Keine
Berufsstörung! Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt (103-6)

Susette Ulmer.
Steckborn, Sept. 1885.

Lebens-Elixir,
anerkannt grosse Erfolge,
per Flasche 2 Fr. 80 Cts.

Aug. Brunnhofer-Meder,
115-12 Zollrain, Aarau.

SPRÜNGLIS
leicht löslicher reiner

ß Â Cl Ä O
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.
Stark reduzirter Fettgehalt.

Grösste Ausgiebigkeit, ]
Keine Falten mehr

H osen Iialter.

fej«, Praktischste Erfindung

j zur Kouservirung der

| Hosen. Eine Nacht ge-
1 niigt, jede Falte zu

i entfernen.

ik Man überzeuge siel dircn

l|k einen Versncn.

¦jl Der Effekt ist ein
|pf ganz erstaunlicher

Preis, fein vernickelt per Stück
1 Fr. 50.

Versandt
nach Auswärts per Nachnahme.

Engros-Verkauf in der Schweiz

nur bei (22-26)

Bachmann - Scotti
Zürich.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Neuss ^ÄVtS I. lìarlAôS ASZsuüdsi' à LiustsiZdaUs àss Zàlioksiz.
Namensalon. Saàs-Mnricbtuiig.

pràciitige Aussiebt. Viele Saluons. Appartements N!r Mamillen.

(11.26) F". Mîâeê, ?i-oxrivtàs.

>?srqusleris, Oliâletbgu,

(94-26) rZzusvtireirierki,
velcorstive Limmer - ^rksiten.

Illustrirte Zeitschrift für die
deutsche Familie.

NMMMM
Monatlich 2 reich illustrirte Hefte.^ Jedes Heft nur 5» Pfg.^30Kr.ö.W.

P.nstcrhafte Ausstattung. Fesselnde Uilterhaltuiigslettiire. Jntcr-
esiante AufsnNc aus allen Gcliictc» der Literatur, Ämist u. Wissenschaft.

Nur Äriginalbeiträge der besten und beliebtest»-» Schriftsteller
und Künstler. Jedes Heft drei besondere Kuiistbeilagcn,
wovon eine Lichtdruàproduction von hervorragendem Werthe.

Das erste Heft ist erschienen und wird zur Ansicht frei ins
Haus geliefert. Novellen von NI. Scrger, N>. Jensen u. s. w. u. s. w.

,.Iori»dr> °. Line neue Novelle von Ernst Eckstein.
Abonnements bei allen Buchhandlungen und Postanstalten.

In Zürich zu beziehen bei

Ràlphi «8- Klemm, Neumarkt 11.

Ois Illltsr^sieullstsn sravktsn ss kür ilrrs ?lliokt. Hsrrn IZrsmioker,
prakt. Ar^t in Llsrus àis vollstâuàigs Usiluug naekstsksnàsr Lrank-
usitsn 2U bezeugen :^ -129-26
Llassnîcatarrn. ^Itsr S6 5akrs. Ciekkols b. Nesse», àg. 1886. ^. Nät2.
Lornmsrsxrossen, von 5ugsuà auk. Rorsokaek, 8sxt. 1885. X. Oaug.
?1sektöll, troekeu u. bsisssnà, lservelllsiclêll, starker, usrvösör üoptsekmsrs,

HaarauskaU. Ins (Lern), Sept. 1885. LIissàiksr, ?r. l?.sissli-^nksr.
Xroxk, gross, llalsausekvsllullg seit langer 2sit. Ilttvsil, August 1885.

X. 8ok«op.
IsÄsenrötke, Säuren, Sssiektsausseklägs. lZinsieâsIn, Ssptbr. 1885. 5.

ölllsr, Laeksr.
Llstoksuekt, Llutarwutb, ^srvsnlsiàsn. Steekborv, Sspt. 1885. Sus. Illmsr.
vài'mlîàri'n, ssit 4 ^abrsu. (Zattikou bsi I.angoau, ^luli 1886. ^. IZgli.
?1sob.tsn, uàsssuà, bsisssnà ssit 29 àkrsn. Oangnau, àug. 1886. ^l. Uli.
Lsnlkoxààrrn, Iksissrksit ste. Oaugsntkal, àg. 1886. Sermina Ssrbsr.
Stent, Adsuwatiswus ssit 39 àkrsn, mit ssbr kektigsu Sokwsrssu. Ober-

töuksn bsi Rorbas, August 1885. üouraä ?ritseki.
llaarauskall seit gsraumsr ?sit. Lbuo, àg. 1885. Odr. Stock Ii u. ?rau.
Lsttnässsn, LIassnsenväob.s, vou 5ugsnà auk. Sobvädris bsi Stsküsburg.

8spt. 1885. R. Rvokigsr, Saluer. t?ür 8okn.)
LksurnÄtismus seit 25 àkrsu. Lusuaekt, ^luni 1886. I?rau Xussr.
Hagen- u. varrnlsià. l?rsisustsiu b. Rorbas, àg. 1885. Lonraà Hsru.
Stent (Slisàsuokt). l?isekslu bsi Lrskelà, August 1886. à, Irààork.
SsslentsSsUggoulägs, Säuren, Mtssssr. Sooàkok bsi Obsrkulm, t?sbr. 1886.

k. Soklattsr.
Hagàatarrb.. Osekiugen bsi üriegststtsn àril 1886. Urs. ^äggi.
Zanàvurm m. ^oxk. ^axk iu 2 Stà. àsssrsidl, àg. 1886. lünaNoor.

In allen ksilbarsn ?àllsn virà kür àsn klrkolg garantirt, uuà ist, veno
gsvüusekt, àis Lälkts àss Honorars erst uaok srkolgtsr lZsiluug su eut-
riekten I Usine Lsrukstörung l Ilnsekâàlieke Nittel l Lskauàlung hrisüiek

2ûràr Lantonsldà.

^Vir MnàiAvit Irismii vtiLtikolASuàs lMi^g,tàâ
^ur Küek2sd!ulls aul 5. September 1887 :

124,001 dis
127,501 dis

>, 116.701 dis
nmi dlzmsrlcsu, âtìss àis
sutliurt.

^Vir g-nsrdistsll uns,

124,765 von ?r. 500. -130,984 ?r. 1000.
117,168 ?r. 5000.
Verzinsung mit S. Zeptember 1887

(99-4)
àisss ?it>s1 sodoit voit dsuts ttiì dis

^um XûnàiAmiAîZtsrmins dsi àsr Lg.npàg.88g, unà. àsn Minlsn
untsr Vsr^ütunA- àsr dàânàsn Ainssn dis 5. Lextsnidsr 1877
nwxàusensn ssssssn unsers Odli^g-tionsn (0 4867)

à. °/o a-uk 5 ^sâdrô ksst.
oàsr à »°/4,°/o 10

^lirien, 25. ài 1887. ttii« »i^ektivu.

vorn reweây".

Vollstâllàig unsekààliekes Nittel
^ur sodmsr^lossu IZutkernung von
Lukllsraugsn, >Var^su etc.

prels per i-tui ssr. l. 2S Ots.

(vlltlAlllvotllàkV.à.y^
vis-à-vis àem IZaknkok

«krià. (109-6)

Dass àureb clis briellielis IZe->

bauàluvg uuà unsekâàliekeol
Nittel àer Heilanstalt lurl
l'riinksuolit iu txlarns ?atieu
tsu mit uuà okos ^Visseu ge-^
keilt vuràen, bezeugen i iZ

vom. ^Vaitber. Lourekapois j

K Kràksni'ûbl, Meià bei!
8ekönsnver!l,

K'rä/I'sekanii, Kötkenbaeb, Lern.
?rau Simmsnàingsn, Vsbrer's,
>>l>Mi>Miii^iWiiWiiîlIîil!iM Ringingen.

lZarautis. Halbs lîôstsn uaekl
Heilung. Zeugnisse, ?rosvekt,D
Fragebogen gratis! I2I-52
WlWlSîiîi» ^ «I re 8 se - WLîìSîv

K!vieli8uelit, KI iitiii mittu.
^sugniss.

8ekou seit geraumer ?!eit litt
ieb au koodAracliZer Zlsrobsuadt,
Llut-arrautb mir àsu Ijegleit-
srseksinullgsn, vie frösteln. Zrosss
Natti-zksit, Herzklopfen, unrulugsr

Soklak. Vsräauungssiörungen.
^xxstitlosiZ^sit,. souleolites às-
îZsliên. unrsZsIrnässigs. 2u sobvaoks
ItsZeln. aUertrancl. Nsrvênlsiàsn,
I!oxksc!kmer2 eto. In meiner Notk
vakm iek ^u Herrn Zrsmiolrsr,
xraliti. /ì.r2i in Klarus meine Zu-
üuokt, vsioker miok in kurser Zeit
àurek bristlioks lZekanàiung mit
uusekààlicksn Mitteln vollkommen.
von msiueu k,siàen ksilte. lîeius
Lsruksstörung Lrkolg in alisa deil-
barsn I7äIIen garantirt (103-6) -

Stsekborn, 8ept. 1885.

I>à»8-LIixjr,
anerkannt grosse IZrkolgs,
per ?Iascks 2 ?r. 80 vis.

àK. Kl umiàofkr-Akukr,
115-12 Zoiiraio, àran.

Isielit Iö8>icne^ reinst

^! à ^ ^ ^^> ^ ^
Absolute Neinlieit.

Vollstìtnàigsts I-Lslickksit.
Stark reàirtsr ssettgekalt.

Lrösste Ausgiebigkeit-

Keine falten menr

à, ?i'i>1<tÌ8eàteIj!riilittuiiA

«III- kvIMI'ril'IIIIA lier

ß àu. à àetit M-
I llÜKt, ^ettk kllltk M
» eiitte^iieii.

à illiN^lixl! M llililîti
lililkil Vlimcll.

Ver LKskt ist và
g-aii? erstannlivlier l

?rsis, kein vernickelt per Stüolr

navk àsivârts per rsaednadms.
Klugros-Verkauk in àer Sedvei-i

mon- it»si (22-26)

Crt0c0t.^I
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